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iin Jugendkleide befindliches grosses Exemplar von

Geranoaetus melanoleucus (Vieil.) handelt

Die erwähnten, von Herrn Professor von Boeck
übersandten und von mir untersuchten Bälge werden,

für etwaige Nachprüfungen zugänglich, im Herzoglichen

Naturhistorischen Museum in Braunschweig aufbewahrt.

Mit Berücksichtigung des Vorstehenden würde
die Liste der vonHerrnProfessor Eug. von
Boeck bei Cocbabam babeobachtetenRau b-

vögel nunmehr in der von Taczaiiowski (1. c. p.

75—198) angewendeten Bezeichnungsweise folgender-

niaassen lauten

:

a. Sai'corhamphxis gryplius (L.) statt Sarcoram-

phus Condor p. 101.

b. Sarcorliainplms papa (L.) statt Sarcoramphus
papa p. lOl.

c. Catharistes atratiis (Bartr.) statt Cathartes

foetens p. 101.

d. Oenops periiigTa Sliarpe statt Cathartes aura

p. 101.

e. Milvago megaloptenis (Meyen) statt Polyborus

megaiopterus p. lOi.

f. Milvago chimaiigo (Vieil.) statt Polyborus chirango

p. 101.

g. Heterospizias meridioHalis (Latli.) statt Hypo-
morphnus rutilans p. 101.

1). Urubltinga uniciucta (Temin.) statt Hypomor-
phnus uricinctus p. 101.

i. Geranoaetus melanoleucus (Vieil.) statt Buteo
Aguya und (?) „Aquila (boliviara ?)" p. 101.

k. Buteo erytlironotus (Kiug) statt Buteo tricolor

und (?) sp. incert. divers, p. 101.

1. Harpyhaliaetus coronatus (Vieil.) statt Circae-

tus solitarius p. 102.

m. Tlirasaetus harpyia (L.) statt Morphnus Har-
pyial p. 102.

n. Micrastur gilvicoUis (Vieil.) statt Climacocer-
cus concentrieus p. 102.

o. Accipiter pileatus (Vieil.) statt Nisus pileatus

p. 102.

p. Cerchueis cinuamomina (Los.) statt Falco
eparverius p. 102.

p. Circus oinereus (Vieil.)

r. Pholeoptynx cunicularia (Molina)

s. Scops choliba (Vieil.) statt Scops Chaliba

p. 102.

t. Bnbo magellanicus (Gm.) statt Bube virgini-

auus p. 102.

u. Strix perlata Licht, statt Strix pertata p. 102.

Braunschweig, Herzogliches Naturhistorisches

Museum, 8. August 1884.
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Literarisches.
Zeitschrift für die gesammte Ornitiiologie. Heraus-

gegeben von Dr. Julius von Madaräsz. 1. Jahrgang,
Heft 11. Budapest, 8.

Das nunmehr vorliegende zweite Heft dieser

periodischen Schrift enthält die folgenden Artikel:

Madaräsz: Einige Bemerkungen über Parus palustris

L., P. fruticeti Wall und P. Kamtschatkensis, J. Clark:
llemarks about the white bellied Nuthath (Sitta caro-

linensis), L. Stejneger Remarks on the type speci-

nien of Limicola Hartlaubii Verr, L. Stejneger: A
brief review of the Lagopodes, Dr. B. Schiavuzzi:
Sulla comparsa di specie nordiche nella regione Adria-
tica settentrionale, H. Schalow: Eine neue Musophaga
aus Centralafrika, Dr. R. Böhm: Aus Marunga (Brief-

liches), S. von Madaräsz: Die Singvögel Ungarns.
Von Tschusi zu Schmidhoffen: Beiträge zur
Ornls des Gömörer Comitates, Fr. Gruber: Die
Seevögel der Farallone-Inseln, E. F. von Homeyer:
Ueber den Jahresbericht (1882) des Comites für oriii-

thologische Beobachtungsstationen in Oesterreich und
Ungarn. Literarisches, L. S t e j n e g e r : Die wichtigsten

ornithologischen Publicationen aus den Vereinigten
Staaten (vom 1. Jänner 1883 bis 1. Mai 1884). Die
schön ausgeführten Tafeln stellen dar: Taf. 111 Carduelis
albigularis Mad. Taf. IV Parus Kamtschatkensis Bp.
Taf. V. Lagopus Ridgwayi Stejneger. Taf. VI Musophaga
Böhmii Schal.

Der Inhalt des Heftes ist so gediegen und werth-
voU als mannigfaltig und bekundet den raschen Auf-
schwung, den diese treffliche Zeitschrift nimmt.

Dr. A. B. IVIeyer. Ueber neue und ungenügend
bekannte Vögel im königlichen zoologischen Museum
zu Dresden. Separatabdruck aus der Zeitschrift für

die gesammte Ornithologie. 1884.

In dieser ausgezeichneten Abhandlung wird eine

neue Sendung des Herrn Residenten Riedel von der
Timorlaut-Gruppe besprochen, durch welche die dortige

Ornis um zehn Arten vermehrt erscheint.

Die Gesammtzahl der Vogelspecies, welche von
dieser Gruppe bekannt sind, beläuft sich nunmehr auf
achtzig.

Die neu beschriebenen Arten von diesen In-

seln sind:

Stigmätops Salvadorii, St. Kebirensis, Graucalus
timorlaoensis Tafel IX Fig. 1, Corvus latirostris,

Geocichla schistacea, Tafel VIII, Macropygia timor-

laoensis, hiezu kommt noch die neue Varietät Sauro-
patis australasiae minor.

Ausserdem behandelt der Verfasser eine Reihe
neuer oder wenig bekannter Arten, welche sich im
Dresdner Museum befinden und aus verschiedenen
Localitäten stammen. Zwei neue Gattungen aus der

Familie der Muscicapiden, Leptotodus und Microlestes

werden aufgestellt. Die neuen Arten sind: Tropido-
rhynchus aruensis (Aru-Ins.), Zosterops incerta (?), Lep-
totodus tenuis, Taf. IX., Fig. 2 (Neu Guinea), Micro-

lestes arfakianus (Neu Guinea), Geiygone bimaculata
(Neu Guinea) , Pachycephala affinis (Neu Guinea),

Oxypogon Stübelii (Columbien), Chlorostilbon Stübelii

(Bolivien), Cinnyris Henkei, Tafel VII. (Malayischer
Archipel?) Myzomela n. sp. ? (Ceram). Eine neue Va-
rietät ist Turdinus sepiarius minor (Java).

The Auk, a Quarterly Journal of Crnithologiv,

Vol. 1., Nr. 2 April, Nr. 3 Juli. Inhalt: Nr. 2.

W. B a r r w's, Birds of the Lower Uruguay, L.

Stejneger, On Changes in Ornithological Nomen-
clature, N. Clifford Brown, A second season in Texas,

N. S. G o s s, Notes on the Nesting Habits of Lanivireo
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flavifrons, E. P. Bicknell, A. Study of the Singing

of our Birds, Eiliott Coues, Ornithophilologicalities,

L. Stejneger, ün tlie Genus Acanthis, W. L. Scott,

The Winter Passeres and Pieariae of Ottawa, W. Ward,
Notes on Ardea Wardi Ridgvv, N. S. Goss, Notes

Phalacrocorax violaceus and on P. violaceus res-

plendens, N. W. Nelson, Brief Diagnoses of two

new Races of North American Birds, L. Stejneger,
Analecta Ornithologica, Ed. D u t c li e r, Bird Notes

from Long Island, G. Lawrence, Oharacters of a

New Species of Pigeon of the Genus Engyptila, Recent

Literature, General Notes, Correspondence, Notes

and News.

Dr. J. V. MadaräSZ. Der Schmarozer-Milan (Milvus

Aegyptius Gm.) in der Vogelfauna Ungarns. (Separat-

abdruck aus Termeszetrajzi Füzetek. Vol. VII. 1883,

deutsch und uugarisch.)

Nachdem der Verfasser interessante Bemerkungen
über die Ornis Ungarns und einige seltene Vorkomm-
nisse in derselben mitgetheilt hat, gibt er die Be-

schreibung eines Schmarozer - Milans, der im Ofner

Gebirge erlegt worden ist, eine gute Abbildung ist auf

Tafel I. beigefügt.

Dr, J. V. Madaräsz. Ueber abnorm gefärbte

Vögel in der Sammlung des Ung. National-Museums.

(Separatabdruck aus derselben Zeitschrift. Vol. VIII.,

Parte 3, 1884, deutsch und ungarisch.)

Nach einer klaren, übersichtlichen Einleitung über

die Farbenabweichungen der Vögel überhaupt, werden
die im ungarischen Nationalmuseum befindlichen ab-

nonn gefärbten Exemplare angeführt und beschrieben,

besonders hervorzuheben ist ein vorzüglich schönes,

weissliches, auf Tafel VI. abgebildetes Individuum von

Picus major. Diese Abhandlung liefert einen sehr

dankenswerthen Beitrag zur Kenntniss der so inter-

essanten Farbenabänderungen.

E. P. Bicknell, A Study of the Singing of our

Birds (Contin), E. W. Nelson, The Breeding Habits

of Actodromas macuiatus, S. W. Willard. The
Migration of our Winter Birds, H. W. Henshaw,
Description of a New Songsparrow (Melospiza fasciata

montana), L. Stejneger, Analecta Ornithologica

Second Series, Capt. J.W. Co Hins Notes of certain

Laridae and Procellaridae of the New Englands Coast,

R. Ridgway, Remarks upon the clos Relationship

between Eudocinius Albus and E. Ruber, G. La
wrence, On the Occurrence of Larus ieucopterus

Faber in the State of New - York, W. W. Cook e,

Bird Nomenclature of the Chippewa Indians, H. W.
Hensliaw, On a new Gull (Larus Nelsoni) from

Alaska, R. Ridgway, Note on Astur atricapillus

striatulus, R. Ridgway, On the possible Specific

Identity of Buteo Cooperi Cass. with B. Harlani

(Aud), H. W. Henshaw. The Shore Larks of the

United States and Adjacent Territory, J. H. Langille,
Thrush, W. Barrow's Birds of the Lower Uruguay
(Contin), Recent Literature, General Notes, Correspon-

dence Notes and News.
Die Durchsicht dieser neuen Zeitschrift zeigt,

welche werthvolle Erfolge durch das Zusammenwirken
so vieler trefflicher amerikanischer Ornithologen erzielt

werden.

Prof. Dr. Wilh. BlasiuS. Zur Geschichte der

Ueberreste von Alca impennis Linn. Separatabdruck

aus Cabanis Journal für Ornithologie. Jännerheft 1884.

Naumburg 1884, 8.

Der Verfasser bespricht die sämmtlichen, in ver-

schiedenen Sammlungen aufbewahrten Reste des Riesen-

alks, und zwar Bälge und ausgestopfte Exemplare,

Skelete und einzelne Knochen, Weichtheile und Eier

in der gründlichsten, auf die genauesten Forschungen

basirten Weise, so dass wir eine Geschichte dieser

ausgestorbenen Art besitzen, wie sie wohl von keiner

anderen Species vorliegt. P.

Notizen.

Ein seltener Albino. Im Besitze des Vereins-

Mitgliedes Herrn Wilhelm Grond in Mittelwalde (Graf-

schaft Glatz) befindet sich gegenwärtig ein von diesem
letzter Tage gefangener weisser Neuntödter (Enne-

octonus collurio)*). Dieser, ein junges, aber schon fast

vollständig ausgewachsenes, recht munteres Exemplar ist

ganz rein weiss mit fleischfarbigen Beiner), fleischfar-

bigem Schnabel, rothen Augen und nährt sich jetzt schon

selbst mit Würmern und Fliegen.

Herr Wilhelm Grond erzählt seinen Fang so

:

Ich erfuhr diese Tage zufällig, dass sich im dichten

Strauchwerk hinter dem Bahnhofe ein Nest mit jungen

Neuntödtern oder Dorndrehern befinde, in welchem
auch ein junges, ganz weisses Exemplar sei. Obzwar
schon spät Abends, ging ich dc^oh gleich zum Bahn-

hofe, um dort nachzusehen. Ich konnte jedoch lange

nichts finden^ als plötzlich, schon fast am Ende des

ziemlich weit auseinander stehenden Gesträuches ein

Vogelpaar auf mich zugeflogen kam und auf mich
eindringend einen schreienden Lärm machte. Ich er-

kannte die Vögel als Neuntödter und dachte, wo die

*) Nach neueren Nachrichten unterdessen crepirt.

Alten, muss auch das Nest mit den Jungen sein, suchte

nun an dieser Stelle schon eifriger, doch immer von

den schreienden Eltern begleitet, konnte jedoch das

Nest nicht finden. Aergerlich war ich schon im Begriffe

umzukehren, da sehe ich plötzlich meinen Albino auf

einem ziemlich hohen Aste ganz ruhig sitzen. Ich ging

nun behutsam vor, fürchtend, dass mir der kleine

Weissling fortfliegen könnte. Doch dieser blieb still

sitzen und liess sich auch ganz ruhig mit der Hand
fangen. Ich suchte nun nicht weiter nach dem Neste,

habe also dieses und die Geschwister meines Gefan-

genen nicht gesehen, möglich, dass die auderen Jungen

bereits ausgeflogen waren, und ging eine grosse Strecke

von den schreienden Alten verfolgt, nach Hause. —

Mit Folgendem berichte ich über einen gewiss

seltenen Fall von Zähmung und Anhänglichkeit eines

Raubvogels und würde es mich freuen, wenn Sie von

meinen Mittheilungen in Ihrem geschätzten Blatte Ge-

brauch machen würden.

Einer meiner bei Brunn in Mähren ansässigen

Bekannten theilte mir mit, dass er einen Raubvogel

besitze, der derart abgerichtet ist, dass er früh Morgens
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